Sind die Bescheidenen die Dummen? 

Was macht den Wert eines Kindergartens eigentlich aus? Diese Frage muss man sich nach dem Gespräch des Aktionsbündnisses zum Erhalt des Kindergartens Westerholz mit der Bürgermeisterin Frau Dittmer-Scheele und Herrn Thies von der Gemeindeverwaltung stellen.
Scheinbar tragen wir Eltern jetzt selber einen Teil der Schuld daran, dass unser Kindergarten mit als erster auf der „Schließungsliste der gefährdeten Kindergärten“ steht. Denn wir haben die ganzen Jahre nie daran gedacht, Forderungen nach Modernisierung, mehr Außenspielgeräten, neueren Spielsachen usw. zu stellen. Somit ist der Kindergarten Westerholz laut Aussage der Gemeindeverwaltung der am schlechtesten ausgestattete Kindergarten, was wiederum eine Schließung vor anderen Kindergärten rechtfertigen würde.
Doch ist es wirklich die Ausstattung die einen Kindergarten ausmacht? Unsere Kinder (zur Zeit übrigens 19) haben sich nie beschwert, dass die Bauklötze vielleicht schon über 10 Jahre alt sind und auch im Außenbereich nicht die Spielgeräte vorzufinden sind, wie dies etwa bei neu gebauten Kindergärten der Fall ist. Auch als uns im letzten Jahr aufgrund einer TÜV-Prüfung die Schaukelanlage abgebaut und der Kletterturm gesperrt wurde (so dass nur noch die Wippe genutzt werden durfte) hielten sich unsere Proteste in Grenzen. Man freute sich dann, als nach einem Vierteljahr (!) die Geräte endlich wieder aufgebaut wurden. Gerade in der heutigen Zeit, in der man immer wieder hört, dass es den Kindern hinsichtlich Spielsachen viel zu gut geht, ist es doch auch schön zu sehen, dass es nicht immer das modernste, tollste Klettergerüst sein muss, sondern dass auch noch mit Stöckern und Steinen gespielt werden kann.
Es soll jetzt hier aber auch nicht der Eindruck entstehen, dass die armen Westerholzer Kinder wirklich nur alte Sachen zum Spielen hätten, das ist falsch! Nur wurde dieser Kindergarten anscheinend die ganzen Jahre immer etwas „stiefmütterlich“ behandelt, was Investitionen angeht, weil er sich als einziger der anderen 7 Kindergärten der Gemeinde in einem angemieteten Gebäude befindet. Was aber den eigentlichen Wert eines Kindergartens ausmacht, nämlich, dass Kinder sich dort geborgen und wohl fühlen und eine liebevolle Betreuung erfahren, damit würde ich sagen, liegt der Kindergarten Westerholz ganz weit vorne – und dann ist es doch egal, wie alt die Bauklötze sind, oder?
Karen Rathjen

Westerholzer Dorfstr. 45

27383 Westerholz

Tel. 04263-5560

